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Nachfolgend finden Sie einen Überblick der Ereignisse und Themen, die uns in der Kalenderwoche 40/23 beschäftigt haben. Kon-
taktadressen für Fragen und Anregungen finden Sie am Ende dieser Zusammenfassung. Ich wünsche Ihnen eine schöne Zeit und 
viel Spaß beim Lesen,

										          Ihr Michael Kaufmann

Prof. Dr. Ing. MICHAEL KAUFMANN MdB

KURZ–KNAPP–KAUFMANN
DER WOCHENRÜCKBLICK	  (KW 40/23)

03. Oktober ´23: Für ein starkes, einiges Deutschland
Vor 33 Jahren haben wir eine Mauer eingerissen. Nun muss auch die Mauer in den Köpfen weg. 33 Jahre nach der Wiedervereini-
gung Deutschlands ist unser Land wieder in zwei Teile gespalten. Diesmal verläuft die Mauer nicht geografisch zwischen Ost und 

West, sondern zieht sich quer durch unsere Gesellschaft. Auf der einen Seite der sogenannten Brandmauer die Verfechter einer 
bürgerlich-konservativen, vernunft- und interessengeleiteten Politik und auf der anderen Seite das Kartell der Altparteien, die uns 

Bürger mit einer „Transformation“ zwangsbeglücken wollen, die niemand will und die uns Wohlstand und Sicherheit kostet. 
Wir haben es bereits einmal geschafft, eine Mauer, die sich quer durch Deutschland zog, einzureißen. Eine historisch einmalige 

Leistung, der wir zurecht heute gedenken. Doch lassen Sie uns dabei auch nach vorne schauen und mit ganzer Kraft dafür arbeiten, 
dass die neue Mauer, die Brandmauer, ebenfalls eingerissen wird und in Deutschland wieder Politik gemacht wird, die sich zu aller-

erst an deutschen Interessen orientiert. So wie es die anderen Völker dieser Welt auch machen. 
Herzlichst, Ihr Michael Kaufmann
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04. Oktober ´23
Bedrohung unserer Demokratie! Volle 
Solidarität mit Alice Weidel.
Volle Solidarität mit Alice Weidel!
Die rot-grüne Hetze scheint Früchte zu tragen: Alice Wei-
del hätte gestern am Tag der Deutschen Einheit an der 
bayerischen Wahlkampfveranstaltung im einst geteilten 
Mödlareuth als Hauptrednerin auftreten sollen. Was als 
Höhepunkt des AfD-Wahlkampfes kurz vor den dortigen 
Landtagswahlen geplant war, konnte so leider nicht statt-
finden: Alice Weidel war gezwungen, den Auftritt abzu-
sagen. Grund sind Hinweise, die auf einen Anschlag auf 
Weidel und ihre Familie hindeuten, die Politikerin wurde 
bereits vor einigen Tagen an einen geheimen Ort ge-
bracht.
Wer nun Eilmeldungen, Solidaritätsbekundungen oder 
scharfe Verurteilungen seitens Frau Faeser & Co. zu dieser 

Bedrohung erwartet, wird enttäuscht. Das vielbeschworene „geschlossene Vorgehen“ gegen Extremismus sucht man in diesem Fall 
vergeblich. Viel eher wird ersichtlich, von wem „Hass und Hetze“ tatsächlich ausgehen - und wer dazu schweigt.
Ich wünsche Frau Weidel viel Kraft, und kann mich ihrem Aufruf, der bayerischen Regierung unter Ministerpräsident Markus Söder 
(CSU) bei der Wahl am kommenden Sonntag einen Denkzettel zu verpassen, nur anschließen.

KOMMENTAR ZU POLITIK UND TAGESGESCHEHEN

06. Oktober ´23
Selensky droht Europa - Regierung wie-
gelt ab
Am 10. September machte der ukrainische Präsident im 
britischen Wirtschaftsmagazin The Economist einige be-
merkenswerte Aussagen. Er warnte - man könnte auch 
sagen drohte - dort, „die Unterstützung für die Ukraine 
einzuschränken, würde ... für den Westen Risiken in sei-
nem eigenen Hinterhof schaffen“, „man könne nicht vo-
raussehen, wie die Millionen ukrainischer Flüchtlinge in 
den Ländern Europas reagieren würden, wenn ihr Land 
im Stich gelassen würde“ und „es wäre keine gute Sache 
für Europa, wenn es diese Menschen in die Enge treiben 
würde“. 
Ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, aber für mich liest sich 
das wie eine kaum verhohlene Drohung, die Unterstüt-
zung für die Ukraine nur ja nie einzuschränken, denn 

sonst könnten die hier befindlichen Ukrainer für Unruhen sorgen. Darum habe ich die Bundesregierung gefragt, wie sie diese Aussa-
gen interpretiert und wie sie darauf zu reagieren gedenkt. Die Antwort darauf hat mich, offen gesagt, verblüfft. Aber lesen Sie selbst:
„Die Bundesregierung macht sich die in der Fragestellung erwähnte Interpretation der Aussagen des ukrainischen Präsidenten als 
Warnung nicht zu eigen. Deutschland wird die Ukraine bei der Verteidigung gegen den völkerrechtswidrigen Angriffskrieg Russlands 
politisch, finanziell, zivil und militärisch unterstützen, solange es nötig ist.“
Eine Warnung sieht die Regierung hier also nicht. Erstaunlich, denn die Aussagen sind unmissverständlich. WENN Europa die Unter-
stützung für die Ukraine einschränken würde, DANN würde das für den Westen Risiken in seinem eigenen Hinterhof schaffen, und 
die Risiken werden ja auch konkret benannt. 
Wie soll man so etwas nennen? Realitätsverweigerung? Kriegspropaganda? Kadavergehorsam? Jedenfalls verfestigt sich hier einmal 
mehr der Eindruck, dass diese Regierung laufend die Augen vor Gefahren für unsere innere Sicherheit verschließt. Und das kann 
brandgefährlich für uns alle werden. Quelle: The Economist

https://www.economist.com/europe/2023/09/10/donald-trump-will-never-support-putin-says-volodymyr-zelensky
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LANDTAGSWAHLEN IN HESSEN & BAYERN: DIE ERSTEN PROGNO-
SEN ZEIGEN SCHON EINEN SEHR GUTEN TREND FÜR UNSERE AFD

05. Oktober ´23
Diese Nachricht eines Noch-Ministerpräsidenten wird auch 

nach dem Ende von RRG als Symbol für die erbärmliche 

Unmenschlichkeit der Linken stehen.

04. Oktober ´23
Wer hat uns verraten?                         ... Die Christdemokraten!

CDU stimmte für staatliche Zahlungen an Seenotschlepper.
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